
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/156881 vom 10.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Karolinger: Pippin der Kurze

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18217629

Beschreibung
Die Zuweisung nach Dorestad stützt sich auf Stil und Fundevidenzen.
Vorderseite: Über dem Königsnamen ein Kreuz, darunter eine Streitaxt (francisca).
Rückseite: Königstitel mit Kreuz in Abkürzung.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 1.28 g; Durchmesser: 17 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 754-768 n. Chr.
wer
wo Dorestad (Wijk bij Duurstede)

Beauftragt wann
wer Pippin der Jüngere (714-768)
wo

Besessen wann
wer Hermann Dannenberg (1824-1905)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

https://smb.museum-digital.de/object/156881


Schlagworte
• Denar (MA)
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• König
• Mittelalter
• Münze
• Silber
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